
 

© J. Fischer, Berlin  1 

Taufe und Brotbrechen: Von Gott eingesetzte Zeichen  

Gemeinde: TheRock 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 

 

 Bei Brotbrechen und Taufe geht es um ein Zeichen. Ein Zeichen ist nicht die 
Sache, für die es steht. Aber wenn man das Zeichen weglässt, fehlt dennoch 
etwas. Es ist wichtig, mit den von Gott gegebenen Zeichen richtig 
umzugehen. 

 

Wer soll sich taufen lassen? 

 Jeder, der gerettet werden will. 

 Jeder, der Vergebung sucht und sich retten lassen will. 

 Jeder, der gläubig geworden ist. 

 Jeder, der Gott erkannt und seinen Ruf gehört hat. 

 

Was bringe ich mit der Taufe zum Ausdruck? 

 Taufe ist ein Symbol dafür, dass ich aus dieser Welt herausgerettet wurde. 
Ich gehöre nun zu dem Herrn Jesus. 

 Ich stelle mich öffentlich zu Gott. 

 Die Taufe symbolisiert Sterben. Ich drücke mit der Taufe aus, dass ich 
gestorben bin. Mein alter Mensch ist mit Christus gekreuzigt worden. Die 
Taufe symbolisiert auch, dass ich mit Christus auferstehen werde. 

 Die Taufe als Zeichen hat nur dann Wert, wenn das Zeichen auf eine bereits 
existierende Realität passt. Ohne Glauben kann das Baby gar nichts 
bezeugen.  

 

Komme ich in den Himmel, wenn ich nicht getauft bin? 

 Vielleicht… 

o Wer gläubig wird, aber keine Möglichkeit der Taufe hat, dem wird 
Gott das Himmelreich nicht verschließen. 

o In der Bibel sind der Glauben und die Taufe so eng beieinander, dass 
es nicht ratsam ist, die Taufe wegzulassen. 

o  
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Wo kommt das Brotbrechen eigentlich her? Was bringe ich mit Brotbrechen zum 
Ausdruck? 

 

 Vor seiner Verhaftung hat Jesus das Brotbrechen angeordnet, damit sich die 
Christen immer wieder daran erinnern, dass Jesus für sie gestorben ist und 
Jesus ihnen einen Bund angeboten hat. 

 Das Brotbrechen ist ein Gedächtnismahl. 

 Das Brotbrechen drückt Gemeinschaft mit Christus und mit allen Christen 
aus. 

 

Wann darf ich nicht am Brotbrechen teilnehmen? 

 Wenn die durch das Zeichen ausgedrückte Realität nicht besteht. Wenn die 
Gemeinschaft der Christen nicht gegeben ist, dann bringt es auch nichts, 
diese Gemeinschaft durch ein Symbol auszudrücken. 


